® 


Nufſiſchen Statthalter im Koͤnigreiche Polen, 


a geruben 


— 


5 Das Publicandom für die Bewohner der un 


. ze 
2 Marz 1810, wird, 


BE Bean: 


= August 


SEE 5 er Auguſt. 
Se: Maieltät der Koͤnig haben dem Kuiſerl. 
Jͤͤrſten Jajonzeck, den ſchwarzen Adler⸗Oe⸗ 
den; dem Kaiſerl. Ruſſiſchen wirklichen Be 
th und Civil » Gouverneur. von Wilna, Fuͤr⸗ 
3 cki⸗Lubecki den rothen Adler⸗Orden 
erſter Claſſe, dem Etatsrath v. Kalinowskt 
3 rothen Adler⸗Orden zweiter Claſſe; dem 
uͤrſten Lubomirsky, dem Oberſten und Col⸗ 
gien Rath Dimitreff, und dem Collegten⸗ 
‚ath und Legations⸗Seeretair v. Krafft, den 
dhe be Olen dritter Llaſſe zu verleihen 


j ſcaͤt der König baben deut Major 
© afen, 1 des 7ten Huſaren Rogi⸗ 
ments preußiſe hen) und dem Rittmeiſter 
Graſen Eu ee des Garbe Huſaren⸗Re⸗ 

giments den Koͤnigt. Preußischen St. Johan⸗ 
Ai 8 55 REN gerubet, 
Des Königs Majeftät haben: mit / elſt Aller⸗ 
ok: Kabinetsorder vom sten Julius d. J. 
die Geheimen Finanzeaͤthe von Berger, von 

en Thilo, von Zfhodund zur Me⸗ 
gede bei dem Finanz⸗Miniſterio zu Geheimen 
Finan:⸗ Matzen wen Wehen . 


wegen moͤglichſter Verhütung der von 
Geſundheit der Menfihen und Haustb: exe entſtehenden Nachtheile, hiermit wieder in ende 
tölan. den 2zilen e 


eden bach deer Deen 


einen Beſuch abzuſtatt⸗ 
tafel, an welcher Se. ködigl. Hoheit Tdeing 
nz kehrten Höchitbiefelben. nach SR 8 


ter Waſſer geſetzt ewe kan de er & 


Ueberſchwemmungen fuͤr die 


Königlich Preußiſche ache x 


als Minifteriat: Maͤkhe zu ernennen geruher. eu 
Dresden, vom 20. Auguſtt. 


Se; königl. Waieftär haben er F. k. öſters 


reichifchen: Oberſtkaͤmmerer und wirklichen ge⸗ 


heimen Rathe, Grafen von Wrbſa und Freu⸗ 
denthal, Hoͤchſtihren un der Raums 
ſterreichiſchen Staats⸗ 


Frone, und dem k. k. 
und Conferenz⸗Rathe auch erſtem Leibarzte, 


Andreas Freiherrn von Stift, as Comthur⸗ 
kreuz det Etwil⸗Berkienſt⸗Ordens um ee : 


geruhet. 


Heute Vormittage 8 ſind Se. königk. Hoheit 5 


> 


der Prinz Albrecht, Apen zu Sachſen⸗Teſchen, 


im koͤnigl. Hoflager zu Pillnitz von Schplitz eine 


getroff n, um Ihro Königl. Majeſtaͤten, und 
den Prinzen und n Hoheiten 


burg ö 
. Trier, vont 16. Aug uf 


An Agen d. M. Boruuttags 11 Uhr 3 a 
Se. Durchk. der Herzog von Wellington hien 
nahmen die Merkwürcigrriten galliſcheß 


ein, : 


Nach der Mitkages 


und Auucher Atem, ” Ahufmchfanhe 


er 3 


keit in gegen 
1 Uhr Ihr 


fleei g beſucht worden. Be: 
Vom Mayn, vom 20. Nuguf. 


. 


am sten d, ktug Darmſtadt auf einen Beſchluß 
über den wechſelfeitigen freien Han⸗ 
Hhaͤngig von demjenigen, was in Beziehunz auf 
nicht Deutſche Staaten kuͤnftig etwa zu be⸗ 
5 Fakrikaten Deutſcher Bundesſtaaten in keinem 
| Dundesftaat ein Unterſchied zwiſchen in und 
1 der Verkehr mit ausländiſchen Was 
Herruͤhren, keinen andern Beſchränkungen, als 
auch der Verkehr unk inlandiſchen Waaren, un⸗ 
tranſikirenden Waaren eine mäßige Abgabe nach 
gleichfoͤrmigen Grugoſatzen regulirt werden 
Erklärung, bis die übrigen noch eingehen wür⸗ 
den, zurück zu legen e 
= a n, war in Fran 
furt eine Berfammlung der christlichen Haufe 
keute, um ſich über die Maaßnahme zu be⸗ 
allen Handel der Chriſten zerſtörenden Hauſiren 
der Ju dem entgegen wirken konne. — In einer 
iſt fur die durch außerordentliche Polizei⸗An⸗ 
fſtalten verurſachten Koſten ein Ereditvotum von 


dels Verkehr in der Art an, daß, unab⸗ 
ſchließen ſeyn möchte, bei allen Producten und 
auslaͤndiſchen Waaren Statt finden, 
Fer ſie nur aus einem Deutſchen d 
tterliegen durfe⸗ und daß allenfalls auf alle bloß 
mochte ꝛc. Man kam hierauf überein, 
Am Sonnabend, den aten Frank⸗ 
ſbprechen, wie man auf geſetzlichem Wege dem 
beſondern Sitzung des geſetzgebenden Körpers 
5 10,000 ul; für den Senat genehmigt wo den. 


— 


Stande Verſammlung könnte man eine große 
BE Abhandlung ſchreiben. Wir begnügen uns, die 
Haußtſaͤchlichſten Vortheile uberſichtlich anzu⸗ 
zeigen: 1), Die Laſten des Volks find erleich⸗ 
Alert; die Steuern find. um den Peraͤquations⸗ 
beiſchlag vermindert worden, welche 5 Kr. von 

jedem Steuergulden ausmachte. Nach 3 Jahr 

xen wird ein ganzes Familienſchutzgeld nachge⸗ 
laſſen, welches ungefähr F der Steuer aus⸗ 
macht. 2) Die neuen Staats Anleden fallen 
Licht dem Volke zur Last, ſondern And durch 


J ee 


Sitzung der Bundes ⸗Verſammlung 
r 
Thurmmanier, und beſteht aus lauter einzelnen 


Armee aufnehmen konnen. 
. nt a5 


deen 194 


dieſe 


= wird, d 0 5 
Gemeine Neu⸗Ulm anders beſteht als dem Na⸗ | 


leber die Nefultate der erſtes baſerſchen 


nacht ward 


vorhandene Staats ⸗Effecten gedeckk. Fuͤr die 
Bezahlung der Staatsſchulden aller Art i ein 
keichlicher Fond angewieſen. 3) Das Volks⸗ 
Schulweſen hat eine unterſtizung erhalten. 


4) Ein wohlthatiges Gefeß über die Gemeinde 


Umlagen und ein zweckmäßiges Zollgeſetz find 


zu Stande gekommen, wie auch proviforiſche 


Verbeſſerungen der Gerichtsordnung der Land⸗ 


raͤthe vorbereit tt. 2 


Es iſt nun ganz beſtimmt, daß Ulm und 
Raſtadt zu Bundesfeſtungen gemacht werden 
ſollen. Zu Ehrenbreitftein wird an den neuen 
LES mit größter Thaͤtigkeit geärbei⸗ 
iefe Jortiftzi ung iſt ganz nach der neuen 


Werken, welche in einer feloftändigen Verthei⸗ 
digung ſtehen, und im eintretenden Falle eine 


1812 1629 bewohn⸗ 
Bar Gar 


eien 1 Gebaͤuden leben nicht mehr als 
10 — 11,000 Menſchen. In Zeit von 56 Jah⸗ 
ren ſind vielleicht 100 Häuſer eingegangen. 
Wenn von Neu-Ulm die Rede iſt, fo muß 
bemeikt werden, daß dieſer Name den Garten 
und Gartenbaͤuſern jenſeits der Donaubrücke, 
nach der e Grenze zu, gegeben 
aß äber ſo wenig eine Stadt, als eine 
men nach auf einer ſchwarzen Tafel neben der 
Biücke. An Gebäu en findet ſich außer zwei 
Gaſtboͤfen Nur ein ganz von Breitern erbautes 
. ee ee 
Zur Feier des Geburtstags der Herzogin von 


Meiningen ſtattete der Schwiegerſogn derſel⸗ 


ben, He zog von Clarence, 4 kagdmädchen aus 
der Gegend von Liebenſtein, jedes mit zoo Gul⸗ 
D / 8 
Darmſtadt, vom 15, Auguſꝶſt. 
Die nanıligen Auftritte, welche in Wär 
burg, Frankfurt und andern Orten Skatt fan⸗ 
den, haben auch den taten d. M. in unſeren 
Reſidenz begonnen. Eine nicht undeträchtliche 
Volksmenge ſammelte ſich in der großen undd 
kleinen Ochſengaſſe, wo mehrere Juden woh⸗ 
nen, und machten ihrer Wuth an Fenſtein und 
Laͤden durch Steinwürfe Luft. Nach Miktere 
es ruhig. Da es am folgenden 
Abende zu ähnlichen Stenen kommen ſollte, 
durchſtreiften zahlreiche Patrouillen die Stra«⸗ 


u 


en” 


* | 
ben, wodurch 
halten wurde. G 
ſchonende Maaßreg 


„ nicht ohne Muͤße, die Rube er⸗ 
el des Gouvettements die 
Sicherheit der Stadt einzig der hieſigen Land⸗ 
wehr a vel traut, und die Exceſſe ließen nach. 
Zaußgleſch machte die Polizei⸗Depu ation eine Er⸗ 


mahnung bekannt. = 
Coarlsrube, vom ı4 Auguſt. 
Von Cat lsbad ſind die meiſten dort auf kurze 


Zelt auweſenden Miniſter wieder abgereiſt. 
Unter den vielen und ſchoͤnen Sorten Wein⸗ 
eben, welche der botauiſche Gas ten hie elbſt 

aufzuweſſen bat, zeichnet ſich ſeit einigen Jah⸗ 


ven, und vorzüglich in gegenwärtigem Jahre, 


Aspitent blane sans pepine (weißer Aſpirant 
obne Kerne), eine vortreffliche Sorte, durch 
reichliches Tragen und zeitiges Reifen beſonders 


einer Flache von 35 Quadratfuß, 251 Stuck 

Trauben, welche wirklich anfangen hell und bei 
völliger Reife faſt durchſichtig zu werden. Der 
Stack iſt bei niehts weniger als kuͤnſtlich zube⸗ 


reitetem Boden von fi 1 Wuchs, und ge⸗ 
gen die für den Weinſtock änguͤnſtige Witterung 


beniger empfindlich, als die zukedel und mb > 
rere andere Sorten, jo daß ſich bei gut gewaͤhl⸗ 


ter Lage im Groͤßern ſicher gute Folgen erwar⸗ 
ten ließen. i 
Aus dem Oeſterreichiſchen, 

l vom 14, Auguſt. 


er Akterthümer⸗ Sammlung des 
Dietrich einen für Wiens ältere 


der 
18 


Gutsbeſitze 


Geſchichte intereſſanten Fund getban: einen roͤ⸗ 


miſchen Dolch von ungewöhnlicher Größe, mit 
dem bisher nur auf Ziegeln ie Namen: 
Vinsobona, und der dort ſtalionirten Ja⸗ 
„ pfiäniſchen Kohorte 


Ein Schreiben aus Tapenbach vom 16. Au⸗ 


3 guſt (in der Salzburger Zeitung) meldet Fol⸗ 


gendes; „Am kiten d. M. extignete ſich in der 
gend des Fuſcherbades d. G. ein trauri⸗ 
gel Zufall. Herr v. S. . . i, ein polniſcher 
Edelmann aus W. „eu, der ſich ſechs Tage 
im Bade aufhielt, und als Naturforſcher die 
Uimliegenden Gebirge beilieg, ftürzte Nachmit⸗ 
tags von der hohen Felſen and Gemsourg ab, 
un ferne Leiche wurde erſt am andern Morgen 
von einem Schaafhunde aufgespürt. Er befand 
ſich mit einem Vedientes im britten Jahre auf 


„ 


enn 


der Reiſe/ fam von Dlesden und Wien, und 


Sn 


2255...” Re 
wollte von hier aus Tyrol und Italien bereifens 
- Grftern wurde durch eine weiſe 


zu ſehen, als 


Ss hat z. Di eine vlerzährige Rebe, auf 


TEN Forscher Schott hat . 


Seine hinkerlaſfenen Schriften in franzoͤflſcher 
Sprache bewähren den talentvollen jungen Mann 
von 27 Jahren, deſſen ungluͤcklicher Lod ſeinem 
ojahrigen Vater in W. en dermal noch uns 
bekannt iſt. Er beſtieg bei naſſer Witterung 
ohne Führer, ohne Bergſtock, ohne Steigeiſen 
mit jugendlicher Kuͤhnbeit die hohe Gembsburg, 
um zu botan ſiren, und den hohen Glockner 
plötzlich dichter Nebel ſeine Höhe 
umſchleierte. Moͤchten derlei Wanderer doch 
die Vorſicht gebrauchen, ohne der Localitaͤt Tune‘ 
digen Fahrern nicht ſo gefahrvolle Höhen zu ers 
imm 88 
Im Dorfe Lines bei Tirnau gingen am 6. Julg 
70 Häiufer und 40 Scheunen in Feuer auf, wel⸗ 
ches eine Dienſtmagd angelegt hatte 
Vorarlsberg hat nachbruͤckliche Vorſtellungen 
gegen die Beſchraͤnkung feines Verkehrs mit der \ 
Schweiz gemecht. Der Toroler Wein ſey un⸗ 
geſund, er halte ſich nicht; mit den Schweizer⸗ 
weinen aber führe das Land bedeutenden Dondef 
nach Deutſchland, und führe dafür Kohlen und 
Holzwaaren in die Schweiz ab, A tikel, die 
man ſonſt faſt gar nicht mit anbringen können 
Ein vom Haupfſtagt getrenntes Land, das von 
feinen Erztugniſfen nicht zu beſtehen vermag, 
ſollte von feinen Nachbaren, bei denen es feinen 
Erwerb findet, nicht getrennt werden. 
Die veueſten Vorfälle in der Moldau 8 
durch Erpreſſungen aller Art von Seiten ſolcher 


kehr engen Verbindungen mit dem Hoſpodar 
ſtehen. Mit jedem neuen Hoſpadar kommen 


ihrer schnellen Bereicherung befihaitigt ſind. 
Die. drei vornehmſten Stellen werben aus ſchließ⸗ 

lich mit dergleichen Antömmlingen beſezt. So 
muß der Pogelmif, Obermarſchal, Lurch beſ⸗ 

fen Hande aue Gnadenſachen geben, der Kom⸗ 
miſſo oder Skallmeiſter, der Gramatikos oder 
Stbatsſecrekair, nur ein Grieche aus dem Fa⸗ 


nal (Vorſtadt von Conſtantinopel) ſeyn. Jeden 


dieſer hat nun natürlled wie e eine Menge Leus 
te, die, bis in die unterſten Claſſen hinab, 


wurden 


nämlich eine Menge Griechen an, die nur mit 


1 
3 


erſonen veranlaßt, die in Oienſten ober in 


— 


nur aufs Geidmachen ausgeben. Neben dieſem 


Schwarm von Griechen muß nun auch die Bo⸗ 


jorenpar hei (mäusiſcher Noel) bevacht were 8 
den, die der H ſpodar nicht entbehren kann. 


Auch dieſe dat zun wieder einen Haufen gemti⸗ 


* 


ner Anhänger, von KERN, jeder feinen Theil 


werlangt. 
Kd Se 
iſche! fe 
ſchaft aufs Mö 
den vielen Rite 


ERS 


ffe, Songeens im Diſe 


Laf Jacob, 
5 Alexan⸗ 


gen 
inter O 
FTonnten fie ſich nicht halken; (fe brachen in da 
tees Geſchiet aus, und fingen an in ihrer Loge 

„he umzuſpringen uns zu knen 
u en bebaußtet: Militair⸗Beboͤrden 
hatten zein Rec, ihren Untergebenen Bekannte 
machung von Aufſätzen ze. zu unter ſagen; af 
wurden fie ihnen am Ende auch das Petktlons⸗ 
kxecht abſprechen können. Dagegen erinnert der 
Moniteur: der freie rönteſcze Buͤrger hatte, 
während er in den 


Legion diente, die Fülle ſei⸗ 
ner bͤrgerlichen Nichte nicht zu genießen, 
8 es * 


und 
bemerkt zugleich: daß die Adreſſen unferer ita⸗ 
Aeemſchen Armee den 


Ptinzen von Madagascar 

per. Alles entzuͤckte fies 
der peil em Balle t 
fie brachen in lau⸗ 


—— Grund zu Bonapartes 
ietatur legten. en 3 $ 
23 ons En “ter wegen feiner Klageſchrift 
Si egen den General Denad eu, von der Zucht⸗ 
fammer der Ado taten aus der Liſte deeſeloen 
geſtrichen worden, bat eine Vertkeldigung her⸗ 
f Er behauptet, die Kammer habe 
N 


ausgegeben. Erk 0 b 
5 aa kein Recht Mitgtie er aus zuſtoßen, weil es 


übr nicht durch ein Geſetz ſondern bioß durch 
dein kaiſerliches Dekret verliehen ſey. 


1 8 


MA 2 A = 9 4 5 2 
was aber die alge⸗ 


x BT“ 3 0 Dr 3:8 

Widerſpruch vorgeleſen: 
‚meinen VBenterkungen betreffe, 
Place zu machen für nöthig erachtet, ſo habe 
9 5 184819 f 
er, (Geofftay) und die Akademie ſie mit der 


einem ſo beruͤhmten Gelehrten ſchuldigen Ach⸗ 


zung angeht nn 5 
>= ieulich hatte hier ein Mohr ſeinen Herrn be⸗ 
fiohlen, und man fertigte für die Thore einen 
Steckbrief aus. Da indeß alle Mohren gleiche 
Farbe und gleiche Geſichtszuͤge haben, ſo galt 
dieſer Steckbrief fuͤr alle, und Paris war daher 
einge Tage lang für ſaͤmmtliche Mohren im 
Blokadezuſtand, Einer nach dem Andern ward 
= Polizei überliefert, aber bis jest fehlt der 
CCC 5 o 
Zu Montgellier hat der Aſſiſenhof e Indi⸗ 
viduen der Bande verurtbeilt, welche im ver⸗ 
floͤſſenen Winter den Poſtwagen von Beſſieres 


angegriffen hat, 6 cerjelben find zum Tode, 


3 zu lebenslänglicher und 3 zu zehnjaͤhrt 
Aterenſtrafe veiurtdeilt worden. > =. 
Anſere Blätter preiſen einen Deſtillirappa⸗ 
rat des Herrn Rosner, der auen hmende Er⸗ 


ger Ga⸗ 


den neulich bergelegken Plan, die 7 


die Herr La 


ſparniß an Naum, Zeit, Jener und Arbeit 


verbinden ſon. Mit einiger einzigen Oeſtilla⸗ 
tion ziehe er allen in dem Stoff vorhandenen 
Geiſt vollkommen aus, und liefere gleich den 
ſtaͤrtſten Weingeiſt; kein Tropfen Waſſer 
wird zum Verdichten oder Abtüßlen erfordert, 
und keine ſchaͤdliche Einwirkung des Feuels auf : 


Pe 


Be 23 ee 


den Keſſel, oder Brandigteerden des Betr aks Inſeln zu Nantes angekommen war, iſt wieder 


ſfey möglich. Herr Rosner will Liebhabern feine JJ ee 
5 e mit einem drittehalb Fuß im Vor einiger Zeit wurden die Eintsohner von 
Daurchmeſſer haltenden Keſſel macht, oͤffentlich St. Helena und unter dieſen deſonders der Be⸗ 
geig tn. ibiskaber, Amral Plampin plstzlich durch 
FJapoſtolle, Profeſſor der Chemie, behauptet: den Kanonendonner eines nächtlichen Seeze⸗ 
daß Stroßſeile nicht nur krefflicze Blitz, fechts in Beſtürzung geſetzt. Man glaubfe, 


ſondern auch Hagel⸗ Ableiter ; die Daufess wollten Tanden, um Bonaparte 
Aufwa wegzeführen; alles lief auf die Allarmplage. 
Mittel einen Strich vo Auf nähere Usterſuchung ergab es ſich, daß der 
Uebel ſchuͤtzen⸗ ; Genral:Adjıtant, Sir Thomas Ria, der 
Seit zwei Jah Gemahlin des Gouverneurs das Vergnügen 
„Abends zwiſchen zo und 11 Uhr, aus einem hatte machen wollen, ein Sesgefecht bei der 
Haufe in der Straße Montesquieu, von unde Nacht anzufehen, welches er, ohne den A mi⸗ 


Fannter Hand, Scheidemünze ausgeworfen. ral zu fragen, durch den Caditain Wiucwße 
Auch diesmal erneuerte ſich die dem Gefindel von der Euridice, mit Rakketen, Lichtkugeln 
willkemmene Spende, und die Poltzei begnuͤgte und einer Kanonadt ausführen ließ. Der Ad⸗ 
mmiral hat nun dergleichen für die Folge ſtrenge 

Neulich hörte ein Arbeiter fein Kind in einem verboten. ee 
belachbarten Zimmer schreien, deſſen Thür er Zu den unverkürgten Serdchten gerört, das 

verſchloſſen fands er wollte von aaßen durch das von Abgeordneten don Hahti, die bier ang 

Fenſter eßeſteigen, glitt aber g 


te e und ſtürzte kommen, Vorſchlaͤge zu einem Hanbels⸗Tretkak 
bi e Sttaße. gemacht, und 100 Millionen angeboten wären,‘ 
Giacomfni, der e, 


Höpfer der Lillputer Berge, um die ehemaligen franzöſiſchen Eigenchümer 
iſt geſtorben und zwar in gloßer A bon Plantagen zu entſchaͤd igen. 
Hauptſtͤcke ſeincs öffentlich feilgebotenen Race In dem Journal von Savepen wird das Enke 

laſſes ſind: die ſeittanzende Ziege und zwei ges der Welt im Jahre 39477. wo wahrſcheinkich 
lehrte Hunde, worunter der berühmte Munito, der Comet zurückkehren werde, oder ſpateſtens 
a en ſchon ſo fehr überlebt hat, im Jahre 9262 beſtimmt; wir haben mithin 
ae 


daß er die letzte Zeit feine Künſte an der Land Zeit, uns eirjimeilen vollig zu beruhigen 
ſtraße übte, flati er ehemals in Palläſten be⸗ Der Comet ift jetzt ſchon fo weit vol 3 Ei 
wundert wurde. aeentfernt, daß, form eir e e von 
Herrn e Comtes Theater erhält etzt Zulauf, der Erde auf ihn abge! offen würde, ſie den 
weil Sakayonicg ufd die ubrigen Oneida Wilden Cometen, wenn er ſtehen bliebe, erſt in 36 
ibre Landes tracht, ihte Kriegesgeſaͤnge und Jahren erreichte. Der Comet legt, nach un⸗ 
Tanze ꝛc. zum Beſten geben. Die Leute haben ſern Blättern, in 24 Stunden 7000 ange 


ausnehmendes Talent zum Nachahmen ruck, und äbert ifft mithin an Schnelligkeit 
5 In der erſten Hälfte dieſes Jadres find an des Ganges um zoomal eine Kanonenkugel. 
fromme Stiftungen in Jrankreichn Mill. 897301 Madrit, vom 3. Auguſt. 


Frasken vermacht worden Wi Am 28 fen v. M. iſt der Konig aus den Baͤ⸗ 
Aux kiten d, M., um 7 Uhr des Abends, dern von Saceden zarückgelommen. Er hielt 
verſammelte ſich eine Menge Volks in der Straße „feinen Einzug in dee Haupiftadt in Begleitung 
St. Honors um einen Sarg herum, won der der Infanten und Infan tinnen, welche Se. Ma⸗ 
Leichnam eines Lags zuvor verſtorbenen Meaſchen jeſtaͤt vor der Stadt empfin zen. . 
nach feiner Ruhrftäfte gebracht werden ſollte, De Aus uͤſtungen zu Ladix werden mit größ⸗ 
der in einer ſolchen Entbloßung ſtarb, daß man tem Eifer betrieben. Man will die Erpedifim 
weder Wäſche nech Möbeln ber ihm fand, aber im künftigen Monate abgehen laffen Ex 
dagegen über.80000 Fr. in Gold und Silber, Es heißt, die Unterſuchung in Detreff des 
die in einem alten Strohſacke berſtickt war n. Exminfſters, Ma quis v, Caſd⸗Mußjo, ſeß be⸗ 
Das Schiff, le Fils de Frage, welches en iges man babe erklärt, es file keine ge⸗ 
mit 5 Millionen Piafter von den Mannilliſchen richeliche Verfolgung gegen ihn Statt, und en 


N 


ſey alſo von der ge en ihn erhobenen Klage frei⸗ einigt, Beitraͤge zu ſammeln, um den 
N RA 1 1 Von Herrn Pizarre iſt lohn der dortigen bedürftige A 
keine Rede mebr, und die in Betreff feiner ver⸗ Schilling in der Woche zu bringen. Auf die 
brefteten Gerüchte, als ob eine ähnliche Unter⸗ Dauer kann dies Mirtel freilich nicht wirken. 
ſuchung Über ihn verhaͤngt waͤre, baben ſich Die Times ſagen: „Ss oft wir vom einem 
nicht beſtaͤtigt. Herr Onis befindet ſich noch Komplott gegen den Staat hören, in ſo fern 
immer auf ſeinem Landgute Cantalapiedra bei es Englond betrifft, zittern wir, nicht für die 
3 Reglerung, fondern für das Volk und ſeine 


Sclam ang. 5 
Dit Natification des Vertrags mit den ver⸗ Befafung ee 
Leiͤnigten Staaten von Nordamerika iſt noch nicht Das Krlegsſchiff Bloſſom iſt aus Südauterika 

vollzogen. . mit einer Menge Prafter angekommn. 
er . Diͤe große Seeſchlange, die ſich laut Nach⸗ 
London, vom 13. Auguſt. richten aus Beſtoß wieder hat ſehen laſfen, iſt 
Se. koͤnigl. Hoheit haben auf die Fahrt nach ungefahr achtzig dis hundert Fuß lang. Sie iſt 
Plymouth verzichtet. Sie find von den ſchoͤnen ſchwarz, ohne Schuppen, mit einem oben plat⸗ 
Anſichten der Inſel Wight fo em zuͤckt, daß Sie ten Schlangenkopf in der Grote eines Pferve⸗ 
ſiſch begnügen werden, die Juſel zu umſchiffen kopfs, mit hervortretenden, krstenarligen Au⸗ 
und dann nach Brighton zurüszukebren. gen.: Der hintere Thel des Korpers beſteht 
Der Bericht des Kusſchuſſts des Unkerbauſes aus groben sing drei Faß auseinander ſiehen⸗ 
Aber die Aemengeſcte e im Druck exfchienen., den ER 
Er betätigt den Bericht von 817 we 
Auslegung der Akte der Königin Elifabetb, als hat der Schleichhandel mit Peru und der gan⸗ 
wenn dadurch die Kirchſpiele verpflichtet worden zen Kuͤſte von Quito unſtreitig am meiſten dazu 
waren, allen, es verlangen würden, zu beiget hagen, die Inſurrectton in dieſen Gegen⸗ 
dalle Zeiten Arbeit und Unterhalt zu verſchaffen, den zu beſchleunigen. Seit oem Jahre 1814, 
ganzlich laͤngnet; zugleich wird die ſchaͤdliche wo er ſich regelmäßig auszubilden anfing, er⸗ 
Wirkung derſelben bewieſen, die Wichtigkeit hielten nämlich die Einwohner durch die Zeitun⸗ 
deines neuen, klaren und beſtimmten Statuts en von Sidney Cove dc. politiſche Nachrichten 
Aber diesen Gegenstand dergelegt, aber dabei aller Met, und wurden auf diefe art über Spas 
die Meinung geäußert, dag jezt nickt der ges nien Siu und ihre Handelslage vollkemmen 
llegene Moment ſey, ein ſolches einzuführen. CCF 5 
Die Verbindlichkeit zur ie ſollte ſicgh N " 
fäbige be⸗ 


bloß auf Keuͤppel und Arbeits un petersburg, vom 10. August. 0 
REN a ee „Der Minifter des Innern, Senatpr Koſoda⸗ 
„Der perſiſche Gefandte bat durch ſeinen Doll leff it am ten d. M. im 66ſten Lebensjahre 
melſcher dem Lors Caßtlereagb einen Ring, an geſtorben. Der General⸗Lieutenan: Depet ado⸗ 
cod Pfd. Sterl. am Werihe, zum Geſchenke witſch und der Gegeral⸗Major Benkendorf ind. 
Aubertmacht. \ u Generals Asjutanten des Kaſſers ernannt 
Schon laͤngſt klagt man, daß unſere drogen? enn 
JJͤꝰ)%˙iii 
myufähien, ihre kleinen oft vieljäbrigen Paͤch⸗ evangelifhe Lonfeſſion in Rußland die Die 


2ER 
fer vertreiben, and eben dadurch sur Austan⸗ ſchofs würde eingeſetzt, zu welcher der Kai⸗ 
derung zwingen. Als ein neues Beiſpiel wird ſer einen Gſiſtlichen zu ernennen ſich vorbehaͤlt. 


eiſe unftrer Modedamen, die reiche Lady Skaf⸗ Den Biſchof ſoll hier in St. Petersburg reſid⸗ 
fort angeführt, welche in der Graſchaft Son ren, und friner beſondern Aufſicht werden alle 
herland 3000 Bergſchotten berdrängf, und ber esangelifche Kirchen, fo wie die gefammite 
ren Häuschen verbrannt bat, um eine recht an⸗ Geiſtlichkeit, unterworfen. Fir die Ber han de 
flehnliche Schaafwirthſchaft anzulegen. lungen der geiſtlichen Angelegenheiten dieſer 
2 Glasgow und der Umgegend haben die Corfeſſten lutherisch und veſergurt) im Aue 
Ober gkeit und angeſehenſten Einwohner ſich ver⸗ ficht uͤber die kirchlichen Verordnungen, die 
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Elfenbein. Sie werden aus Caleukta ze. einge⸗ 
fo führt. Das oſtludiſche Elfenbein, beſonders 
das von Ceplon, wird dem aftikaniſchen vorge⸗ 
sogen, weil es nicht fo leicht gelb wird. 
Zwei indiſche Meuchelmor er lauerken einſt 
dem engl. General Achmuty in einer ſchmalen 
Gaſſe auf. Es war Nacht; fie ſchlugen den 
Fackelträger nieder, traten die Fackel aus, und 
fielen uber den General her. Er kaͤmpft mit 
ihnen, ſo daß er mit be den zu Boden faͤllt; 
der eine kommt utter ihm zu liegen, der andere 


Ya 82 , ‚oHiuß e Be 10 « 
5 rath Peſgermiſche achrich ten! 
Wie man fage, fell 


88 ien und Portugal im Werke ſeyn. auf ihm. So ringt der General abwechſelng 
Da an das oͤſtliche Ufer mit beiden, bis endlich Huͤlfe kommt. Es ſind 
a Plat omes an Braſilien abtreten, zwei engliſche Offiziere; leider haben ſie aber 


kein Licht bei ſich. Indeſſen hören ſie, daß des 
eine Mörder oben liegt. Ohne Zeit zu verliere 
ren, ſpalten fie ihm alſs den Köpf, waͤhrend 
der General den andern mit ſeinem eigenen 
Dolche erſticht. | a 
In Valencia fell noch von der Bofttaube (Co⸗ 
lutaba tahsllarza Linaaei, ſpaniſch Ra ga⸗ 
taube) Gebrauch gemacht werden. Gehöͤrig 
abgerichtet legt fir in 10 — 12 Stunden 40 bis 


nen frei. N 
„Spanien einen neuen Hafen bauen, 
Buenos ⸗ Apres erſetzen, und eine kürzere Ver⸗ 


bindung zwiſchen Pera und Spanien eröffnen 


ate. Man wärde alsdann auf dem Amazo 50 Meilen zurück, Das Brieſchen wird aber 
nein in rel Benken von Lima nach Cazix nicht am Flügel, wo es hindern würbe, ſon⸗ 


kommen; auch nach Quito würde der Weg ab⸗ 


dern au der Kralle befeſtigt, 
ekuͤrzt“! 


Ueber die Störche und die Skorchneſter 


Eg öffentliches Blatt meldet; um ſich die 


nitenz, V 


Abneigung der ſpaniſchen Truppen vor der 


Theilnabme an der großen Exprbition zu eaklaͤ⸗ 


ren, muß man wiſſen, daß die Einſchiffung 


f 1 AE kolonien ſchon feit 30 Jahren und dar⸗ 
iber 


bei der ſpaniſchen Armee als eine Art Pö⸗ 
„Verbannung und Calamität angefehen 
wird; dazu ſcheint die geheime Ueberzeugung zu 
kommen, daß die Kolonien unwicerbringlich 
velloren find, eine Meinung, die freilich um 


ſo (iefer Wurzel ſchlagen maß, als die Nach⸗ 


Aberſandt,“ ſey ungegruͤndet. 


en Republikaner, fi trotz allen Bemuͤhun⸗ 
gen der Regierung immer mehr zu verbreiten 
p n 
Der Buchhändler Kummer zu Leipzig macht 


bekannt, die in oͤffentlichen Blattern mitge⸗ 
theilte Nachricht: „er habe von der Staats: - 


raͤthin v. Kotzebue einen Brief erhalten, worin 


ſie ihte traurigen Uuiſtände geſchildert, und die⸗ 


ſen Brief dem Grafen von Brühl nach Berlin 


Zu dem Luxus in engliſchen Prach immern 


gehören ſeit einiger Zeit auch Lehnſtuͤhle von 


N 


En a den Fortſchrittel der fuͤdamerikant⸗ 
ft 
8 


ein Ei oder 


enthält ein oͤffentliches Blatt Nachſtehendes: 
„Wohin die Zugvoͤgel ſich begeben, und was fie 
treiben waͤhrend ihrer Abweſenheit, das iſt noch 
nicht ausgsmittelt. i 
20 junge Störche mit Meſfingſchildern, wie eig 


Man hat nun in Berlin 


Ringkeagen, vor der Bruſt, mit der Juſchrift? 


„Berlin 1819“ verſehen, und hofft dadurch 


Aufklareng zu erhalten, wo dieſe Störche uͤber⸗ 


wintern. — Ein Storchneſt hat 3 bis 4 Fuß 


im Durchmeſſer (ein altes auch 6 Fuß), und 


2 bis 3 Fuß alte auch 4 Fuß) Hoͤhe. Man 
kann ohne Gefahr gemaͤchlech darauf herum 

gehen. Die obere Flache des Neſtes iſt vollig 
geebnet, wie mit dem Schlaͤgel bearbeitet und 


ſteinhart. Lehm und Pferdemiſt ſcheinen als 


Material zu dienen. Eine Höhlung, die Brut 
einzufaſſen, iſt nicht vorhanden. So kann ſich 


leicht begeben, daß von der glatten Nefifläche 


jahrlich geſchieht. 8 ag 
Meine vollzogene Verlobung mit Fräulein 


Caroline von Trotha, einzigen Tochter des in 
Koͤnigl. Saͤchſiſchen Dienſten bei Polenz Drago⸗ 55 


1 


= 


ein Junges herab gleitet, wie faſt 


vor a bac die 
5 —.— e 5 0 ns enen 
er anzuzeigen 
7 Schieb ben 56 Nag 3 151% 
5 Carl. Baron. 5 ss ode . eng. 
e it britten Dragoner⸗Regnit. W 
cel naͤrtſchen), Nit Ritter ꝛc. 


2 ae Iten b. M. hleſelt Hleſelbſt gefchlofferfe ehr 


€ gere 7 deln Koͤnigl. Huͤtten⸗ wen 
N. Wolf i h zeige ich hier⸗ 
Hein 8 8 1 Freunden 


5 Dee 


92 an 


as, einer. Er von einer gefunden 
Tochter 18 nen Stunden. und 
Detanuten hierdurch ergebenſt ann 
en Ser 2, Auguſt 1819. Fr 
‚= Graf-Stanit ans Std 


d 0 en d M. um 11 Uhr 


tbißdung feiner 


u 


au von einer gefunden 204 ter, beehrt ſich dus⸗ 
wörkigen Frcunden und Bermandten erge bent ae 


Bergel bei Ohlau den 28, Aug. 5819. 
Parchmin, e er 
i A Hufaren Regiment. 
N d d. He. Aben es unt 97 Uhr c 
bet ſanft nich viertaͤgigem, Kras 1 zu 
tine ur beſſeven Leben un fere innigft gelieb 
cher und Schweſter Aug uſte, an den Sole 
eines rrvenichhagee,. 
2 en 20 Jahren. Tief gebeugt ma 
bieſen ür; uns uverf lichen 


* 
ne: W 


fee ee en gerechten Schmerze⸗ 


alten bei Schweidnitz ben 25. Au guſt 1819. Staats Schuld Scheine 


er Se von Lieres nei 
und Kinder 5 


ſt. Frau 


rin ung mene e e Auguſte 


1 W e Kr 


ums en elle" 


fe gute: Conventions-Geld 


in dem vLähınden: Tresorscheine 
hen: Pfandhriche von 
Be: luft allen 1 8 
e RB zwandten und Freunden "Bresl. Stag - Obligations. 
3 und bitten um bre ſtille Banco Obligationen 


— 


5 früh um 8 Abe berloren wir anf 
einigen, Sohn, in einem Alter von ro-Mon: en 
und einigen Tagen, an den Folgen des Keuch⸗ 


huſtens und Druchbruch der Zähne. Dieſen mE 
‚wir Verwand 


ſehr betrürenden Verkuſt jein 

und Freunden hierdurch ergebe 955 anz 
ge den 27. August 18 3 

Major von. u 

Conſt. von Wolfsburg, 

geb. von Krepff. 3 


—— 


. 31, Vit. 2 I u. K. K 2 


nr 3 
bel iR 
ei 

es 8 15 Sgl. Mz . Hm. C. G. Relmaut 


Nute annten 20 Sgh - 
5 . Be 


2 
— 


pe der Gaben für die bee 
men 8 Klopſchen find fernen 


van: Brest 


vom 28. August 182 85 
ee in Gonz:. 


Dir: 0 „ 
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FE r ee un Ron 1 
ö . = ö zu haben: s 8 5 & 1 . : 
8 aeciae, deseriptie, nova 4081 acc, in usum prael ect, academic, & schöl, 
dee 8 Br 3zv.ch 8. as 1 en . eee > Ati serip BR 
5 Ügraecorum,. Tom. IV- . 2 - 
zu dem Geſetz buche für 
2 u Rechts fachen. 25 H. n 
e 


ten. gr. 85 Daruſtabt. 
aſchenbuͤchlein für Mineralwaſſe⸗ 
Ar decker und Wieſauer Gelunderanne 
Nurnberg. Gebeſtet 3 
„ Sammlung von Muſtern deutſcher Proſaktr fir vie mittlen 
Ar en der Gymnaſien. 2 EN ie Zi Ben en.. ehr. 20 
„ F. L., Günter von Schwarzburg, erwählte sömuifcher Käfer. Auch 5 150 ; 

I Er eng Taſchenbuch, der Ge chichte und Toßographle Turing . 
- och, mit 3 Kapfern. 12, Rugolſtadt. Gevefker z 
Meolat, C., die Mitwelt, oder e dent . perſonen und biſtoriſche 


der neuern Pi, 15 Sl. 8 a 
ſacher, „ Gedich Geheftet 


+ 5 eſſe ve an Bücheklie ichen e verabreichte = 
ne en elk April! bis Jufy 1819 fc 

ir bel mi ‚Ssırlieb Korn in Bikslau au vn All” 

Z* eg => = i EB z 4 5 wit 2 


= gekommene Fremde. A 
18 5 a 16 r. Graf v. Münſter, Kammerherr, von Glogau; Hr. Runge Er 2 

set, von unpetsdßtt; Hr. Weiß Ksufme, von Derruſtadt. Im 3 Sun werdt: x Air. 

85 : 


eicheubach, von Poln. Wͤrbitz. Im goldenen Baum am Ning 95 dr Sen 1 uff 
von Schweidnis. Im Rautenkrauzs Hk. v. Buſſe, von Welt ebach, Hb. cki, von bier 2 
Be v. Mlockl, von arſchau; Hr. Pavelt, Oberamtm. „ von Simmektitz; r We 8 Er 


ee e von Glogan. Im blauen Hirſch: Hr. Graf v. e und Hk. v. Wenezyk⸗ 
elbe von Poſen; Wo Kieſel, H e von Gr. Strehlitz, Hr. Lau cee S 
0 ö 5 


von Ratibor; Hr. 8 a: „ mis der Schwelz. Im Scepter: 
NMiteme, von Neurode. Im Hörekde Pologne: Hr. v. S 25 Da nö 8 e \ Mu, 
3 7 * 28 Zauche; Hr, Matheſius, Oberamim-, von Pleſſchwis; Hr. Kkonhinn Kauft, 
a Len D In den zwei goldenen Wien: Hk. v, Bockum, Det 0 a hriſtoph: 
Hr. Gbr f cfm. Lon Stettin. Im goldenen Loͤwen guf dem Saß b. Gotik 


0 iger: 
von Krakau; Se, v Schkopo⸗ von Wolkmerstorf. de eee e eg Bol? 25 
Landbote, von Warschau, ww, ndſchen era Neo. nr * Tſchepe, Hauptmo on Magocburg⸗ 
d. ö. Scbweldu, Anger im Cduraoſchen Haufe; He, Moll „ Sul Director von e * 
No, 2033 Hr, Lachel, Peafelſeg cron Opp „W EL 2 2 


. — — zn 40, ste — SE ET — 7 

8 Getreide ⸗ Preis in Courant. Breslau, den 28. Auguſt 1819. 

8 Weigen 2 Rıbir, 28 S. oe Mtolr. 21 gl. 5 . — Rehlr. 14 Sal. 108; 
Roggen 2 Ne hlr. 2 Ss. 10 B. 2 RNthlr. „ Sgl. D. 1 Rt lr. 27 Sgt. 2 D 
Serſte 1 Nihlr⸗ 14 Sg. De — I Nel. 12 Sg. 85 — 1 Kihlr. 10 Sgl. Dee 
; Safer ee Sale: uses, — 5 . — 1 Athlr. 4 Sgt. 387 
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UeAertiſſemenk⸗) Von Seiten des unterzeichneten Königlichen Pupilen⸗Colegii wird in 
d 


1 innen 
unnd n. 


8 5; 


Be 


5 55 cc Koͤni 2 Bu 5 8 N AU BZ 2 
FTfFuhren⸗Ve dingung⸗) Vermöge hohen Auftrages ſollen die Verſendun nder Milka 
Sekleidungen, vom 1. October c ab, auf Ein Jahr, anderweitig dem Mindeſtfordernden und 
Cautionskaͤhigen in Entrepriſe uͤberlaſſen werben. Zu dieſem Ende haben wir in dem Bureau 
des unterzeichneten Depots einen Licikattons Termin auf den aten September g. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumt, wo hierzu Thrilnehnter mit dem Beiſuͤgen eingeladen werden: ihre 
Gebote schriftlich und verſſegelt abzugeben, und den Zuschlag nach eingesangener Genen gung 
des Hochlöbl. Vierten Departements aun Hohen Kriegs Miniſterio zn erwarten. Die Dedine 
gungen können übrigens zu jeder ſchicklichen Stunde im Du eau eingeſehen werden, Breslau 


f Das: Königliche Arkillerie⸗Depot. Lehmann. 

([ Edictalcitation.) Das Königliche Fͤrſtenthums⸗Gzricht zu Neiſſe macht bierdurch be⸗ 
Fannt: daß uber den Nachlaß des hierſelbſt verſtorbenen Skadt⸗Gerichts⸗ Direktor und Zei 
Cemmiſſions⸗Rath Speer, welcher bloß in dem Mobiliare deſſelben und einigen ausſtehenden 
Vordetungen beſteht, und heut vorläufig auf 448 Riblv. 3 Gr. ausgemittelt iſt, dato der Con⸗ 
Lors eröffnet worden iſt. Es werden daher hiermit alle diejenigen, welche au den Nachlaß des 
ꝛt. Speer Forderungen und Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier du ch oͤffeatlich vorgeladen, in 
dem angefegten Liquidations⸗Termine den 22ſten Novem ber 1819 vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath v. Gilgenheimb Vormittags um Ir Uhr in Perſon oder durch 5 

zuläſſige Bebollmachtigte auf unſern Gerichts⸗ Zimmern hierſelbſt zu erſcheinen, den Betrag 

nad die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, und deren Richtigkeit durch Beibringung 

der darüber ſprechenden Urkunden uns durch Angaben der urigen Beweismittel darzuthun⸗ 
Diejenigen Gläubiger, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, werden mit ihren Forderun⸗ 


0 


x 


derſpruͤche einlegen zu dürfen glaubt, wird aufgefordert, dies binnen 8 Wochen von heut an, bet 


I 
- E 


—— 2284 ä NER, 
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Age zu haben glauben, aufgeforderk, ſolches innerhalb Acht Wochen präͤkluſſviſcher Friſt, vom 
Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls ſie damit nich! weiter gehört, 
ſondern auf Ektheilung gesachter Erlaubniß für den ꝛc. Völkel höͤhern Orts angetragen werden 
wird. Glatz am 18. Auguſt 1819. Der Kreis- Landratb. Graf Pilati. 
Anzeige eines wahrſcheinttchen Diebſtahls.) Von deln zur Krieges⸗Reſerve entlaſſenen 
Unteroffizier Auguſt Wiersbolowsky aus Gmmbianen nad hierſeroſt bei deſſeg Ourchreiſe 
nachſte dende Sachen, als: 1) eins aſchgrau geſtreifter haleſeidener Weiber Rock, mit grau⸗ 


— 5 


wer en die etwaigen Damnißgten aufgefordert, s zum Aten Septeinder e te Näperen Um⸗ 
ſtände des Diebstahls anhero anzuzeigen und ihr Eigenthums⸗Recht gehoͤrig darzulhun, wo auf 


* 


Einem Koͤnigl. Hohen Miniſteris des Schatzes und für cas Creditweſen, iſt zum Verkauf des 
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Vigore Commissieris, > - Müller, Krieges und Steuerrath. Fa 


A en die dem Frepgaͤrtner Hoppe zu Koſemitz elyenthüntlich zugehorige Freyſtelle, 
worauf das Brauntrein⸗Urbar, Backen und die Kram⸗Gerechtigkeit erolich haften, nebſt dazu 
‚gehörigen Aeckern und Pertinenzien, auf nochmaligen Antrag ber Gläubiger, im Wege der 
Subhaſtation an den Meiſt⸗ und Beſtbietendſten oͤffentlich verkauft werden fol, und hiezu ten mini 

lilcitstionis auf den 4. October, 4, November und 4. Decezubder cr, wovon der letzte pereme 

koriſch iſt, anberaumt worden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zaplungsfaͤhige haben ſich in dieſen 
dazu anberqumten Terminen, und insbeſondere den ten Deceusder, Vormittags un 9 Uhr, 
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dieſe ene 
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m Pfand 


werden e 
Cours, und kann auf d 
beim 3 
ö le d aten A ge 3 
Das V. Retz N Ge ce ut. =: Br 255 7 
N Kück Verkauf. ) Ein kleines ländlicher Grun ſtuͤck mit ee und: einen maſſt⸗ 
ven, gut eingericht. ten Wohnhauſe, iſt aus freier Hand zu verkaufen. für 3000 ANthlr. Nähere 
Auskänft giebt gefäͤlligſt Herr eee e ae eee Mager in Breslau, a 
Safe No. 1 %%/%//h43ĩ3o⁰02j¼]⁵jũͤ Varoneſſe v. Noſt itz 
( Hausverkauf.) Das Baͤudlerhaus am Sandthore iſt, Behufg der Niederreißung, und 
2 Br Planirung des Platzes, nach dem Werth der enthaltenden Baumaterialien aus Rieber s 
Hand zu verkaufen. Kaufluſtige, die aber zugleich die Planirung beforgen mͤͤſſen, kennen ſich 2% 
käglicz bei dem Eigenthuͤmer daſelöſt melden. BE 
(Au ctzon.) In dem Koͤnigl⸗ Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Hauſe ſollen den sten See 34: “ 
Nachmitzags um 2 Ahr, und folgende Tage, goldene und ſilberne Medarllen, Juwelen, goldene 
und filberne Uhren, Tabatieren, ungleichen verſchiedene andere Effecten, worunter ein Forte⸗ 
piaus von Mahagony, oͤffentlich an Meiſtbietende gegen gleich baare Sah hung ae 
Königl. Preuß. Courant verkauft werden. Breslau den 21. Auguſt 1819. 
85 (Auction in Jauer.) In Auftrag des Hochwohlloͤbl. Stadt⸗ und Land⸗ Gerichts werden am 
nächften Jahrmarkte, und zwar Dienſtag den 7ten September 1819, im gewöhnlichen 23 
Verſteigerungs⸗Locale gegen baldige Bezahlung in Courant verkauft: ein großer Spiegel, eine 
goldene Repetir⸗Ubr, ein Diamant⸗Ring nit 33 Roſett⸗Steinen, ein Ehryſoßras⸗ King wit 
an tarmoiſirt, ein carmoiſirter Ametbpſt⸗King, ein großer achteckige Carneol⸗ 
Ring, ein großer acht eckiger Coryſolit⸗Ring und eise Chrafolies Nadel‘ a © 
e lade . hierzu ergebenſt ein. Jauer den 26. Auguſt 18199 : 
Gaͤucke, Auetions⸗ Compiiſſarius. er 
(Waaren⸗Aue tion.) 39 Kiſten Gard. Eitronen, eine Parthie Hamb. Can is, ie a 
Thee 16, werden Donnerftag als den aten September m um 2 Uhr auf dent Packhofe 
Bieiſtbietend verſteigert werden. C. A. Fähnd rich. 
( Auctions⸗Anzeige.) Montag den 30. Augut und 1 Tage, Vor und Nachen kings, 
weird mit der an der Junkerngaſſen⸗ und Oberamtsbrücken⸗Ecke, dem ehmaligen Ober⸗Landes⸗ 
Gericht ‚gegenüber, ‚angefangene. Auction von ſeidenen = baumpwollenen und e Mode⸗Waa⸗ 
: ren fort gefahren. 
(Auettion.) Dienſtag den 31. Auguſt, üb um 9 Uhr, werde uf der Schweidrtzer Gaſſe 
im Gewoͤlbe des Marſtalls ein Flügel, Meubles, Spiegel, Tuch, Leinwand, einige Gewehre, 
ein Paar Kronleuchter, einige Eimer Weineſſig, Kleidungsſtͤcke, Uhren, und ein ganzgereckter 
ur gegen baaze Zahlung i in Courant verauctionirt werden. = 
Lerner, Auctions⸗Commiſſarius. 2 
(Auctions Anzeige ) Dienſtag den 3 iſten Auguſt fh um 9 Uhr wird in der goldenen 
i Klone am Ringe im zweiten Stock Veraͤnderüngshalber verſchiedenes Mruvlement, Spiegel, 
eine e ein Pörzetain⸗ Cane w Steingut, Glaͤſer, Zinn, Kupfer, as 8 


u 


7 


und Eiſenwerk, desgleichen Haus ⸗ und Kuͤchengeräehe, ein Kanarienvogel und ver ſchiedene an⸗ 


= Se. 


dere Vogel nebſt Gebauer, und mehrere andere Sachen, fo wie auch eine Anzadl Buͤcher, 


gegen baare e verautrtznirt werden 
; 2 EYE; ER 


Auctions Anz 


r S. Pliers, contefftonirter Autkions⸗Commiſſarius. | 
6. Mittwoch den 1. September, Morgens von 9 Uhr an, werde ich in 


dem Haufe des Kaufmanns Herrn Peäder Nro. 588. an der Ecke des Ringes und der Schweie⸗ 
niger Straße, zwei Treppen boch, Porzellain⸗) Silber⸗, Kupfere, Menge und Eiſen⸗Geraͤth, 
Spiegel, Mobilien und Haus kat verſteigenn. 8 2 


ER (Billard⸗Verkauf.) Auf der Beſchoffsgaſße in dem Haufe des Maurermeiſters Hrn. Fochs 5 


S. Pier é, coneeſſtonkrter Auttions⸗Corneiſſarius. f 


No. 1264, beim Osſtillateur, Falck, ſteßt ein ſchon gebrauchtes und noch brauchbares Billard 
fuͤr billigen Preis zu verkaufen W — HERR RER 


zu ebener Erde. 
TE (Ver kauſs⸗Anz 
ein Offizier⸗Czakot mi 
„billig zu verkaufen 
Rn BE 


(Wagenverkauf.) Ein gebrauchter modiſcher halbgedeckler Wagen, ganz leicht und noch 
gut gehalten, ſo wie ein Plauwagen, find billig zu verkaufen auf der Reuſchengaſſe in No. 463. 


ige) Ein brauncs Reitpferd, Gjührige Stute, ganz ſeblerfrey, imgleichen 


t einer ganz neuen und einer getragenen Oesdralion, ſend aus fleper Hand 
Weitere Nachricht wo? giebt der Haushälter in der goldenen Krone 


(Ankeige in Betreff; des beroyſtehenden Hrbſt⸗ Man 


5 Salz: Ringe, in dem 


cht.) Unterzei 


geweſenen General Tauenzienſchen Haufe, werden fortwährend alle Se 


— 2852 — 


ten Weige in beſter Gute und ausgezeichnet billigen Preifen lu haben ſeyns auch iſt im Hofe 
bach en deiktzs Zimmer ir die zeip. Gate e werben. e e eee 
(ein Anzeige.) Sebr ſchoͤne franzeſiſthe rothe Weine in Orhoften, wie auch in Flas? 


ben, egtere zu 8 und 1. Gr. Cour, nebſt berſchiedenen Sorten Rheinweinen, als: Hs 
—.— * a Dechant 181er, Hochheimer 180087 , Rübesdeimer Bergwein 180621, Marks⸗ 


bronner 1806er, Bodenheimer is iter, offeriren zu den billigſten Preiſfen 


. 


Hickmann & Comp., Paradeplatz No. 9. 


(Niederländische und franzöſiſche Tücher). Wir haben einen Transport feiner niederlänn 
5 en a Eher un n ee, welche wir zu den Fabrik Preiſenſ vere_ 
kaufen ſoll ag. d biemann & Comp., Paradeplatz No. 9% 
(Anzeige.) Friſchen, fetten, geraͤucherten Rhein⸗Lachs erhielt mit letzter Poſt; — neus 
Hellaͤndiſche Heringe offerirt ſewohl im Einzelnen, als auch in ganzen Gebinden, zu den billig? 
Preiſen, 1 ;» 8 I 
Le e a a Gottlieb Müller, am Ecke des Ringes und der Schweidnitzer Straße. 
Anzeige.) Neue ächte Holland. Sardellen, das Pfd. 10 Gref Holländ⸗ Käfe der Ele. 
. das Pfd. 10 Gr. Cour? Ungar⸗Weine, das Quart 8, lo, 
i 12, nd 16 Ge. 0 eur Franz Weine, das Quart 11, 12, 13, 14, 15 und 16 Sal. No⸗ 25 
minal⸗Weänze, empffehtt Brückner, Schmiedebruͤcke in No. 1928 
AUnempfehlung.) Meinen Herren Kameraden, ſo wie allen Jagd Liebhabern kann ich 
nach bee "erfahrung, und mit völliger Ueberzeugung die Jagd⸗ Gewehre des Herrn 
Göllner in Suhl im Preußiſchen Henneberg als ganz rorzüglich empfehlen, ſowohl im 
Ruͤckſicht ihrer zweckmäßigen und aͤußerſt geſchmackvollen Bauart, die der engliſchen gewiß gleich 
kemmt, als auch wegen rer Güte, Dauerhaftigkeit und Sicherbeit, beſonders aber wegen der 
billigen Preiſe and ger gewährten Garantie. Es iſt ein Vorurtheil, wenn man beſtellte feine 
Saucbler Arbeit mit der gewöhnlichen wohlfeilen Fabrik⸗ oder Meß⸗Waare verwechfelt, welche 
flrrilich oft einen Fabik⸗Ort in ſchlechten Ruf bringt, und den dortigen nach Voll ommenbeit 
ſtrebenden Kuͤnſtler mit verdunkelt. Uebrigens leiſtet die Schnelligkeit, mit welcher Hr. Goͤllner 
die Aufträge beſorgt, wieder Erſatz für die Entfernung von Schleſien, und ſelbſt die Transport⸗ 
koſten unt der Poſt find leidlich, wenn man nicht auf Fracht⸗Gelegenbeit warten will. Neun 
dorf, bei Sorau, im Auguſt 1819. Krackow, Koͤuigl. Preuß. Reoierförſter. 
(Bekanntmachung.) Der Gewehr ⸗ Fabrikant Gottlieb Albrecht Göllner in Suh, 
in Henneberg, enipfichlt ſich in allen Gattungen feiner Jagd Geweh e, und garauti t ſowohl 
die Gute des Schuſſes, als auch, daß die Laͤufe nicht ſpringen. Mit Zuverläſſigkeit kann man 
ſich einer durchaus reellen Bedienung verſichert halten. 5 . S BEE 
FCceotterienachricht.) Die Renovation der zten Klaſſe gofter Königt. Klak 
ſens⸗kotterie, welche ſogleich ihren Anfang nimmt und deren Ziehung den 9. und 10, Sep⸗ 
tember feſtgeſetzt iſt, muß bei unfehlbarem Verluſt des Anrechts an den Ge _ 
winn, bis zum ıflen September geſcheßen. Sie beträgt für . 
und 4 Gr. oder 5 Rthlr. 20 Gr, Csurant, das halbe 2 Rthlr. 12 Gr. Gold und 2 Gr. oder 
2 Nthlr. 22 Gr. Courant, das Viertel 1 Rthlr. 6 Gr. Gold und 1 Gr, oder 1 Athlr. 11 Gr, 
Courant. — Kauf⸗Looſe find bis zum Ziehungs⸗Tage zu haben; un» werden von auswaͤr⸗ 
Kigen Intereſſenten Briefe und Gelder iraneo erwartet“ Breslau den zoftn Auguſt 18199 
a a Carl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
(Lotterienachricht.) Looſe zur Claſſen⸗ und zur kleinen Lotterie ſind det mir mit 
prompter Bedienung zu haben. 2 N Schreiber. 
(Lotte rienachrich.) Looſe zur Claſſen⸗ und kleinen Lotterie find mit prompter 
Bedienung zu haben bei dm f N „ 
Koͤnigl. beſtallten Lotterie⸗Einnehmer kazarus Schleſinger, Albrechts ⸗Straſſe 
imm ſchwarzen Baͤr. 8 a N 


en 
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lers Hant- Atlas ate 


me 


REST 5 > 


ten.) Ein Packch 


u.) Ein Packchen, 2 Bücher und 4 Exemplare von Stie 
Abtheilung enthaltend, weiches am 13. May d. J. von hier 


nüt einer-Gelegenbeit an den Drzaniften G Hildebzane zu Sei | 


5 


vielleicht durch irgend ein Mißverſtaͤndniß in unrecht! Hande gei aden ſehn. Da nun bs ſonders 


Aan der Wiedererlangung der Landtharten, die als einzelne Blätter nur von ſehr unbebeuter dem 
Nutzen ſeyn köngen, viel gelegen iſt; ſo erſucht man hiertuſt den etwanfgen jetzigen tedlichen In 


x haber dieſes Paͤckchens freundlich, daffelbe unverzüglich, mit Anrechnung der deshalb gehabten 


3 


erheben find, auszuleihen. 


Er „ oder gegen eine 


. 


Je 


Koſteg, an die hiefige Zeitungs⸗Expedition zurüͤckzufenden. Breslau, den 28. Auguſt 1819. 


n eine ſilberne eingehäuſtge Ubr uit einer daran baͤngenden u gaͤchten 
Nalhkette verloren. Der ehrliche Finder beliebe ſie gegen ein augezmeſſenes Douceur in Ro. 2003. 


unterm Eiſenkram abzugeben; und iſt fie beſonders daran kennbar, daß fowohl auf dem Ziffer⸗ 


(c Berlorne Uhr.) Den agſten dieſes Monats wurde in Sckeitnich, im ehemaligen Fuͤrſt 2 


bealatte als auf der uͤber dem Werk befindlichen Kapſel der Name des ÜUhrmachers, nämlich; 
Es, Gugenmus higer du Roy a Varsovie, ſtebht. = - 


Capitals⸗Anzeige.) Gegen hypothekariſche Sicherſtellung und 5 Procent Zinfen Gabe ich, 


ohne Eininiſchung eines Dritten, 458 
Breslau den zoſten Auguſt 2 


„ auf ein hieſiges Haus 4500 Athlr. Courant, welche bald zu 


es f 


nigl. Ge richt gehort, zu vergeben. Das Nähere bei 
E 2 „ 3 * 
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eit) nach Wei 
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Offizayten⸗Farilie bierſelbſt iſt geſonnen zwei Khaben 
5 18 beſuchen ſollen, in Peuſton zu pehmen. "Nähere 


en und daſelbſt das Nähere zuieifahren.. 
bus ga doch an 1 uit de 
N 


ethen) fing in No, 1328. an der e 
er d bald zu beziehen. Da EN 


; nahe beim Theater, zwei 
5 18 b dag 
Albrechtsſiraße 


rein ler = 
8. ein großer Keller mit einem 
% Ju beigcteihen, und das Napere 
0 8 ee ee BE 
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aniften Herrn B. G. Hildebrane zu Friedland unterm gürftens 


